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Informationen aus der VGem

Ferienbetreuungsangebot 2023

Liebe Familien, die Marktgemeinde Wiesentheid unterstützt und för-
dert die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und bietet in der 2.
Osterferienwoche, in der 2. Pfingstferienwoche, in den 3 letzten Wo-
chen der Sommerferien und auch in den Herbstferien Ferienbetreu-
ung für Kinder von 6-12 Jahren an.
Voraussetzung für die Betreuung ist, dass mindestens 10 Anmeldun-
gen pro Ferienbetreuungswoche bis den jeweiligen Anmeldefriste
vorliegen.
Leider wurde diese Mindestanzahl für die Herbstferien 2023 nach
Beendigung der Anmeldefrist nicht erreicht. Aus diesem Grund findet
die Ferienbetreuung in den Herbstferien 30.10. bis 03.11.2023 nicht
statt.

Weitere Informationen zur Ferienbetreuung 2023 finden Sie unter
www.markt-wiesentheid.de/freizeit/ferienbetreuung/

Ansprechpartnerin: Eva Virué
Telefon: (0 93 83) 97 35-920

familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Pflegestützpunkt des Landkreises Kitzingen

Beratung vor Ort in Wiesentheid 
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Kitzingen ist eine neutrale Be-
ratungsstelle, an die sich Bürger wenden können, die Fragen rund um
das Thema „Pflege“ haben.
Träger des Pflegestützpunkts sind der Landkreis Kitzingen, der Bezirk
Unterfranken und die gesetzlichen Krankenkassen. Die individuelle
Beratung erfolgt durch qualifizierte Pflegeberaterinnen und ist kos-
tenlos.
In den größeren Landkreisgemeinden bietet der Pflegestützpunkt Kit-
zingen Außensprechstunden an, damit die Bürgerinnen und Bürger
die Möglichkeit haben, sich direkt vor Ort beraten zu lassen.
In Wiesentheid ist die nächste Außensprechstunde am MITWOCH,
den 15.11.2023 zwischen 09.00 und 12.00 Uhr.
Eine Beratung ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Melden Sie sich hierfür bitte im Pflegestützpunkt an, entweder unter
der Tel.-Nr.: (0 93 21) 9 28 52 50 oder per E-Mail unter
pflegestuetzpunkt@kitzingen.de.
Beratungen im Pflegestützpunkt Kitzingen werden darüber hinaus
immer zu folgenden Zeiten angeboten: Mo., Di., Mi. und Fr. zwi-
schen 09.00 Uhr und 12.00 Uhr sowie Do. zwischen 13.00 Uhr und
16.00 Uhr. Die Beratungen können telefonisch, per E-Mail oder in
den Räumen des Pflegestützpunkts, erfolgen, Adresse: Obere Bach-
gasse 16, 97318 Kitzingen.
Nähere Informationen zum Pflegestützpunkt des Landkreises Kitzin-
gen finden Sie unter www.kitzingen.de/pflegestuetzpunkt.

Amtsstunden des Ersten Bürgermeisters Jürgen Schulz
Amtsstunde: DIENSTAG von 18.00 bis 19.00 Uhr,
Telefon Rathaus (0 93 83) 3 00 oder Telefon (01 51) 11 98 07 70
oder e-mail: rathaus@abtswind.de

Aus der öffentlichen Sitzung
des Marktgemeinderates Abtswind
vom 16.10.2023

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Marktgemeinderates fest. Er
begrüßt die anwesenden Ratsmitglieder, die Zuhörer und die Schrift-
führerin. Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erho-
ben.

1.   Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der vergangenen
     Sitzung
Die vorläufige Niederschrift der vergangenen Sitzung wurde durch
Umlauf bekannt gegeben. Die Niederschrift der vergangenen Sitzung
wird genehmigt.

2.   Preisanpassung Mittagessen Kindergarten Abtswind
Das Mittagessen wird derzeit mit 4,00 € pro Essen an die Eltern wei-
terverrechnet. Der Markt Abtswind trägt die restlichen Kosten. Nimmt
ein Kind aufgrund Krankheit kurzfristig am bestellten Essen nicht teil,
wird dieses nicht an die Eltern weiterverrechnet. Hier übernimmt der
Markt Abtswind die anfallenden Kosten. Aufgrund der Preisanpassung
der Mainfränkischen Werkstätten zum 01.09.2023 und der gestiege-
nen Personalkosten müssen die Preise für das Mittagessen im Kinder-
garten Abtswind neu kalkuliert werden. Zudem liegt ein weiteres
Angebot der Firma MeyerMenü vor. Zwei neue Kalkulationen für das
Mittagessen wurden erstellt und jedem Gemeinderatsmitglied mit der
Einladung ausgehändigt. Der Gemeinderat hat den Tagesordnungs-
punkt mehrfach vertagt. GRin Zehnder stellt in der Sitzung am
16.08.2023 ein weiteres Angebot der Firma AWO mit einem Essens-
preis vor.

Hieraus ergibt sich folgender Vergleich:
• Mainfränkische Werkstätte 4,48 €
• MeyerMenü (excl. Suppe und Dessert) 3,80 €
• AWO (inkl. Suppe und Dessert) 3,90 €

Die Preise beinhalten die Steuer in Höhe von 7 Prozent und den Per-
sonalkostenanteil in Höhe von 7,8 Prozent. Der Tagesordnungspunkt
wird in der nächsten Sitzung von GRin Zehnder erneut vorgestellt.
Der Gemeinderat beschließt, den Preis für das Mittagessen auf 4,50
€ pro Essen festzusetzen. Über den Lieferanten wird in der kommen-
den Sitzung beschlossen.

Amtliches aus Abtswind
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3.   Bekanntgabe Schwimmbadzahlen Saison 2023
Dem Gemeinderat Abtswind wird die Auswertung der Schwimmbad-
zahlen für die Badesaison 2023 vorgelegt. Die Anlage ging dem Ge-
meinderat mit der Einladung zur Sitzung zu. Der Gemeinderat nimmt
hiervon Kenntnis.

4.   Zuwendung Wasserwacht Badesaison 2023
Die Ortsgruppe Wasserwacht Abtswind hat in der vergangenen Ba-
desaison 496 ehrenamtliche Aufsichtsstunden geleistet. Ohne die Un-
terstützung der Wasserwacht ist eine ordnungsgemäße Badeaufsicht
nicht möglich. Im Jahr 2021 wurden 357,5 Stunden und im Jahr 2022
495,5 Stunden übernommen. Für den jährlichen Vereinszuschuss
wird für die geleisteten Stunden i. d. R. eine Entschädigung von
6€/Std. zugrunde gelegt.
Der Marktgemeinderat beschließt, der Wasserwacht für die Badesai-
son 2023 einen Vereinszuschuss von 3.000 € (gerundetes Ergebnis)
zu gewähren.

5.   Geplante Friedhofmaßnahmen: Vorstellung durch Gemeinderat
     Lenz
GR Lenz stellt den derzeitigen Ist-Zustand des Friedhofes vor. In die-
sem Zusammenhang werden nachfolgende Vorschläge für mögliche
Friedhofsbeschaffungen vor:
• Anschaffung neuer Handwägen (2 Stk.) und dazugehöriger Hand-
wagenstation:
Aufstellort in der Nähe des Eingangstors auf Fundamenten von bereits
aufgelassenen Gräbern. Weitere Angebote werden in der kommen-
den Sitzung durch GR Lenz eingeholt.
• Restaurierung der Mauer inkl. Entfernung des Efeus
• Gelbe Tonnen (2 Stk.) anstelle der bisherigen Gelben Säcke wurden
bereits bestellt.
• Neuanpflanzung aufgelassener Gräber:
Im Zuge des neuen Urnenhügels sollen, aufgelassene Gräber mit
Boden eben gemacht und mit Rasen angesät werden. In diesem Zug
können die Hauptwege mit Splitt aufgeschüttet werden. Ebenfalls soll
den Bürgern Splitt zur Verfügung gestellt werden.
• Montage von Hinweisschildern zu den öffentlichen Toiletten neben
den Hinweisschildern zur Friedhofsordnung.

6.   Anschaffung neuer Ortstafeln für Abtswind: Mitteilung zum Pro-
     jektfortschritt durch Gemeinderat Fuchs
Die Entwürfe zu den neuen Ortsprospekten sowie den Ortstafeln wer-
den durch GR Fuchs vorgestellt. Verbesserungsvorschläge werden di-
rekt an GR Fuchs weitergegeben. Das Gremium befürwortet die
Anschaffung der Ortsprospekte mit einer Auflage von 3.000 Stk. Eben-
falls wird der Anschaffung der Ortstafeln mit den dazugehörigen Be-
festigungen an den bereits beschlossenen Standorten zugestimmt.

7.   Antrag auf Gewährung einer Zuwendung im Kommunalen För-
     derprogramm Abtswind zur Renovierung der Außenfassade am
     Anwesen Hauptstraße 40, Fl.-Nr. 224
Die Eigentümer des Anwesens Hauptstraße 40, Fl.-Nr. 224, Gemar-
kung Abtswind haben einen Antrag auf Gewährung einer Zuwendung

im Kommunalen Förderprogramm von Abtswind, zur Renovierung
der Außenfassade eingereicht.
Der Marktgemeinderat Abtswind nimmt das Vorhaben zur Fassaden-
renovierung am Anwesen Hauptstraße 40, Fl.-Nr. 224, Gemarkung
Abtswind, in das kommunale Förderprogramm auf. Es wird eine För-
derung in Höhe von max. 1.330,90 € zugesagt.

8.   Verschiedenes – öffentlich
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates findet am 13.11.2023
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal statt. Als Folgetermin wird 18.12.2023
der um 19.30 Uhr benannt.

9.   Informationen, Wünsche und Anfragen öffentlich
Aus dem Gremium wurden diverse Arbeiten für den Bauhof an den
Vorsitzenden weitergereicht.

10. Ende der öffentlichen Sitzung
Nachdem keine weiteren Anträge gestellt werden, beendet der Vor-
sitzende die öffentliche Sitzung. Die Sitzung wird kurz für eine Pause
unterbrochen, in welcher Bürgeranfragen beantwortet werden. Aus
der Zuhörerschaft wird auf eine Katzen- und Wühlmausplage auf
dem Friedhof aufmerksam gemacht. Der Vorsitzende macht auf vor-
handene Wühlmausfallen aufmerksam. Ebenfalls wird die Frage auf
Reservierung von Grabplätzen vom Gremium bejaht. Am Ende der
Bürgerfragen bedankt sich der Vorsitzende bei den anwesenden Zu-
hörern sowie der Presse und verabschiedet diese. Sodann wird die
Sitzung nach der Pause wiedereröffnet und fortgeführt.

Aus der nicht öffentlichen Sitzung
• Der Markt Abtswind hat das Grundstück Fl.Nr. 600/18, Am Alten-
berg 3, Gem. Abtswind, zum Preis von 76.380,00 € an Frau Melanie
Klotsch und Herrn Fabian Stadtelmeyer veräußert.
• Der Vorsitzende wird ermächtigt, den Auftrag für die Abwassermes-
sungen und Auswertungen auf das wirtschaftlichste Angebot zu ver-
geben. Die betroffenen Firmen werden zu 50 % an den tatsächlichen
Kosten beteiligt.
• Der Vorsitzende wird ermächtigt, einen Vertrag bis zu einem max.
Preis von 14 Cent/kWh für die Lieferung von Ökostrom mit der Lauf-
zeit von 2 Jahren abzuschließen. Die Verwaltung wird beauftragt,
weitere Anbieter abzufragen und den Stromliefervertrag mit dem
günstigsten Stromerzeuger abzuschließen.
• Der Vorsitzende wird ermächtigt, den Auftrag für die in der öffent-
lichen Sitzung vorgestellten Ortsprospekte und Ortstafeln an die an-
gefragten Firmen Wörle, Würzburg und Farbendruck Brühl GmbH,
Marktbreit zu vergeben.

FvV Abtswind

Abbau Festzelt

Zum Abbau des Festzeltes werden wieder Helfer benötigt. Wir bitten
um Zahlreiche Helfende Hände.

Die Abbauzeiten sind:
MONTAG, 30.10. und Dienstag 31.10.2023 – ab 18.00 Uhr 
MITTWOCH, 01.11.2023 ab 09.00 Uhr
DONNERSTAG, 02.11.2023 – ab 18.00 Uhr 
FREITAG, 03.11.2023 – ab 15.00 Uhr
SAMSTAG, 04.11.2023 – ab 08.00 Uhr inkl. Mittagessen

Alle Helfer werden durch den FvV versorgt.

Abgebaut wird das Zelt auf dem Festplatz, Rehweilerstraße, hinter
dem Feuerwehrhaus in Abtswind.
Bei Fragen dürfen Sie sich gern in unserem Büro melde, unter Tel.
(0 93 83) 26 92.

Die Vorstandschaft
FvV – Abtswind e.V.

Vereins-Nachrichten aus Abtswind
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TSV Abtswind

TSV Herren

SAMSTAG, 28.10.2023. 16.00 Uhr
SSV Jahn Regensburg II – TSV Abtswind
Busabfahrt: 12.00 Uhr

SAMSTAG, 04.11.2023, 14.00 Uhr
SpVgg Hankofen-Hailingen – TSV Abtswind
Busabfahrt: 09.30 Uhr

SONNTAG, 05.11.2023, 14.00 Uhr
TSV Abtswind II – TSV Bergrheinfeld

SONNTAG, 29.10.2023, 13.00 Uhr
Nordheim/Sommerach – (SG) 1.FC Geesdorf/TSV Abtswind III

FREITAG, 03.11.2023, 19.00 Uhr
FC Fahr II – (SG) 1.FC Geesdorf/TSV Abtswind III

SONNTAG, 29.10.2023, 13.00 Uhr
FV 09 Sulzheim II – (SG) 1.FC Geesdorf II/TSV Abtswind IV

TSV Jugend

U19: 
SAMSTAG, 28.10.2023, 14.00 Uhr U19 – TSV Gochsheim
FREITAG, 03.11.2023, 18.30 Uhr (SG) Eltmann – U19

U17:
SAMSTAG, 28.10.2023, 11.30 Uhr U17 II – JFG AltmainSchorn
SAMSTAG, 28.10.2023, 15.00 Uhr TSV Bergrheinfeld – U17
FREITAG, 03.11.2023, 18.30 Uhr U17 – TSV Nordheim
SAMSTAG, 04.11.2023, 13.00 Uhr SG FC Lindach – U17 II

U15:
SONNTAG, 29.10.2023, 10.00 Uhr U15 II – SG Altenschönbach
SONNTAG, 29.10.2023, 12.00 Uhr U15 – BSC Aschaffenburg-
Schweinheim
SAMSTAG, 04.11.2023, 12.00 Uhr SG Volkach – U15 II

U13: 
SAMSTAG, 28.10.2023, 13.00 Uhr TSV Grafenrheinfeld – U13 II
SONNTAG, 29.10.2023, 14.00 Uhr 1.FC Sand – U13
SAMSTAG, 04.11.2023, 11.00 Uhr SG Mühlhausen/Schraudenbach
– U13
SAMSTAG, 04.11.2023, 11.30 Uhr SG Altenschönbach – U13 III
SAMSTAG, 04.11.2023 11.30 Uhr U13 II – VFL Volkach II

U11: 
FREITAG, 27.10.2023, 17.00 Uhr U11 III – TSV Geiselwind
SAMSTAG, 28.10.2023, 10.00 Uhr SG Unterspiesheim II – U11 II
SAMSTAG, 28.10.2023, 11.00 Uhr 1.FC Schweinfurt 05 – U11

Online Tipp:

Aktuelle Informationen, Spielberichte, Tabellen, Fotos:

www.tsv-abtswind.de

www.facebook.com/tsvabtswind

www.instagram.com/tsv.abtswind

Abtswinder Senioren unterwegs

Unser letzter Ausflug in diesem Jahr findet am 08.11.2023 statt.
Wir machen eine „Fahrt ins Blaue“.
Abfahrt 09.30 Uhr ab Abtswind, Anmeldungen mit Essensbestellung
bei Brunhilde Höfer, Tel. (0 93 83) 25 08.

Wir freuen uns über viele Mitreisende
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Vereins-Nachrichten aus Castell

Amtsstunden und Telefonnummer des Ersten Bürgermeisters
Christian Hähnlein (außer Feiertag):
DIENSTAG:          08.00 Uhr bis 09.00 Uhr
DONNERSTAG:   18.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Telefon-Nr. (Rathaus): (0 93 25) 4 01
Auskünfte unter (0 93 25) 98 07 89
E-mail: gemeinde@castell-gemeinde.de · www.castell-gemeinde.de

Steuertermin 02.11.2023

Fälligkeit: 02.11.2023

Fällig sind: Amtsblatt Gemeinde Castell Jahresbezugsgebühr

Wir bitten um termingerechte Überweisung, soweit kein Sepa-Last-
schriftmandat vorliegt. Auf die Möglichkeit zur Erteilung eines Sepa-
Lastschriftmandates wird hingewiesen. Das Formular für das
Kombimandat steht zum Download unter
www.vgem-wiesentheid.de/Formulare/Finanzen bei der jeweiligen
Gemeinde zur Verfügung. Die Einzugsermächtigung kann auch unter
wiesentheid.digital erteilt werden.

Finanzverwaltung der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid

TSV Castell e.V.

Heimspiel der SG Castell-Wiesenbronn am 28.10.2023 um 15.00
Uhr
Am 28.10.2023 um 15.00 Uhr findet ein Heimspiel der SG Castell-
Wiesenbronn gegen den (SG) FC Gerolzhofen II / DJK Michelau II
statt.

Austragungsort: Sportgelände Castell, Greuther Str., 97355 Castell

Schützengesellschaft Castell

Kirchweihschießen
Zum diesjährigen Kirchweihschießen ergeht nochmals herzliche Ein-
ladung an alle Mitbürger aus Castell, Greuth und Wüstenfelden. Ge-
schossen werden kann noch am Freitag, 27.10. von 18.00 bis 21.00
Uhr. Die Preisverteilung findet wie gewohnt am KIRCHWEIHMON-
TAG, 30.10.2023 nach dem Schützenumzug ab ca. 20.00 Uhr im
Schützenheim statt. Treffpunkt für den Fackelumzug ist ab 18.00 Uhr
beim amtierenden Schützenkönig. Der Fackelumzug startet um 18.30
Uhr.

Das Vereineschießen können wir dieses Jahr ebenso wieder abhal-
ten. Termin: SAMSTAG, 18.11.2023.Die Einladungen werden in den
kommenden Tagen an die entsprechenden Verantwortlichen der Ver-
eine/Vereinigungen verteilt.

Stephan Klotz, 1. Schützenmeister

VdK Ortsverband Wiesentheid/Castell

Stammtisch-Ausflug
Am FREITAG, den 10.11.2023 wollen wir uns wieder zu einem
Stammtisch zusammenfinden.
Das Ausflugsziel „Fahrt in den Herbst“ geht nach Escherndorf in das
GenießerCafe.

Amtliches aus Castell
Um 14.30 Uhr treffen wir uns an der Steigerwaldhalle und bilden
eine Fahrgemeinschaft. Von dort aus fahren wir gemeinsam los, um
ab 15.00 Uhr einen schönen Nachmittag bei Kaffee und leckerem
Kuchen oder etwas Deftigem zu verbringen.

Der 1. Vorsitzende Gerhard Brand und sein Team freuen sich auf rege
Teilnahme!

Kerwaburschen Castell e.V.

Kirchweih 2023
Liebe Kirchweihfreunde, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Bald ist es wieder soweit, alle machen sich bereit.
Die Kerm mit einem Jubiläum steht vor der Tür und das feiern wir mit
entsprechender Gebühr.
Wir haben uns ein paar Besonderheiten ausgedacht und es wird auch
wieder viel gelacht.
Drum scheut euch nicht und seid dabei, strömt aus allen Himmels-
richtungen herbei.
Alle alten und neuen Gesichter sind herzlich willkommen, nur mit
Euch wird das Fest vollkommen.

Das sind unsere Termine genau:
Burschenball
SAMSTAG, 28.10.2023, ab 21.00 Uhr
Im Burschenkeller des Gemeindehauses, Eintritt frei
Einlass unter 18 Jahren nur mit Erziehungsbeauftragung.

und

Kirchweihumzug
SONNTAG, 29.10.2023, Start 13.00 Uhr am Kirchberg, Predigt ca.
15.30 Uhr am Rathausplatz.

Es freut sich euer Kerwaburschen Castell e.V.

Kindergarten Castell

Der Kindergarten Castell läd ein zum traditionellen Laternenumzug
am FREITAG, den 10.11.2023.
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am Kindergarten, der Zug geht durchs
Dorf und endet am Feuerwehrhaus.
Dort versorgt uns der  Elternbeirat des Kindergartens wieder mit Glüh-
wein, Kuchen, Würstchen und den traditonellen Martinsgänsen.
Die gesamte Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.

Das Team vom Casteller Kindergarten 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Castell

Krippenspiel Weihnachten – Rollenverteilung am 10.11.2023
In diesem Jahr möchten wir wieder ein Krippenspiel für den Nach-
mittagsgottesdienst an Heilig Abend einstudieren. Alle Kinder zwi-
schen 6 und 13 Jahren (bis einschließlich Präparanden) sind dazu
herzlich eingeladen. Zur Rollenverteilung treffen wir uns am Freitag,
10.11.2023 um 15 Uhr im Gemeindehaus Castell. Wir freuen uns
auf viele Kinder!

Dekanat Castell

Gottesdienst am Reformationstag, 31. Okt. um 19.00 Uhr in Wie-
senbronn
Herzliche Einladung zum dekanatsweiten Festgottesdienst am RE-
FORMATIONSTAG, 31.10.2023, um 19.00 Uhr in der Wiesenbron-
ner Kirche und zum anschließenden Jahresempfang des Dekanats
Castell im dortigen Gemeindehaus. Der Gotttesdienst wird vom Be-
zirksposaunenchor musikalisch mitgestaltet.
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Amtsstunden und Erreichbarkeit des Ersten Bürgermeisters
Gerhard Ackermann: DIENSTAG von 10.00 bis 12.00 Uhr,
DONNERSTAG von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Tel.-Nr. (Rathaus): (0 93 83) 9 99 71, Tel. (privat): (0 93 83) 17 65.
Mail: buergermeister@ruedenhausen.de.

NOVEMBER

SAMSTAG, 04. 11. 2023
19.00 Uhr Nostalgischer Abend, Peter Koch, Gasthof Lehner

MONTAG, 06. 11. 2023
16.00 UhrVdK-Stammtisch im Gasthof Lehner/Stadler
19.30 Uhr Marktgemeinderatssitzung Markt Rüdenhausen

FREITAG, 10. 11. 2023
17.00 Uhr Andacht und Martinsumzug Kindergarten/Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde

SAMSTAG, 11. 11. 2023
ca. 12.20 Uhr Sirenenprobe Freiwillige Feuerwehr

SAMSTAG, 18. 11. 2023
Karpfenpartie Brauerei Wolf
ENTFÄLLT 15.00 Uhr Theater Generalprobe, Theatergruppe, Turn-
halle
ENTFÄLLT 18.00 Uhr Theateraufführung, Theatergruppe, Turnhalle

SONNTAG, 19. 11. 2023 – Volkstrauertag
10.15 Uhr Gottesdienst, anschl. Friedhofsgang
Karpfenpartie Brauerei Wolf
ENTFÄLLT 18.00 Uhr Theateraufführung, Theatergruppe, Turnhalle

MITTWOCH, 22. 11. 2023 – Buß- und Bettag
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Karpfenpartie Brauerei Wolf

FREITAG, 24. 11. 2023
ENTFÄLLT 20.00 Uhr Theateraufführung, Theatergruppe, Turnhalle

SAMSTAG, 25. 11. 2023
ENTFÄLLT 20.00 Uhr Theateraufführung, Theatergruppe, Turnhalle

SONNTAG, 26. 11. 2023
10.15 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken, Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde
16.00 UhrAndacht auf dem Friedhof, Evang.-Luth. Kirchengemeinde

DEZEMBER

SAMSTAG, 02. 12. 2023
11.00 Uhr Karpfenpartie Gasthof Lehner
16.00 Uhr Christbaumschmücken, anschl. Umtrunk und Gebäck

SONNTAG, 03. 12. 2023 – 1. Advent
10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Einführung der Prä-
paranden, Ev.-Luth. Kirchengemeinde
11.00 Uhr Karpfenpartie Gasthof Lehner
17.00 Uhr Adventskonzert mit Kantorei Gnadenkirche

Amtliches aus Rüdenhausen

Termine in Rüdenhausen

Amtsstunden
des Ersten Bürgermeisters Klaus Köhler

DONNERSTAG
Vormittag:     10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Nachmittag:  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Terminvereinbarung vorab unter Telefon (0 93 83) 97 35-900 oder
vorzimmer@wiesentheid.de zwingend erforderlich

Bericht aus der Sitzung des Marktgemeinderates
vom 19.10.2023

1.   Vorstellung, Ergebnispräsentation und Beschluss zum Tourismus-
     konzept für den Markt Wiesentheid
In einer Vorstellung durch die Agentur Atelier Zudem wurden am
06.07.2023 drei Vorschläge für eine touristische Neuausrichtung des
Marktes Wiesentheid präsentiert.
Bei dieser Vorstellung waren sowohl Gemeinderäte als auch interes-
sierte Bürger anwesend. Es konnten Fragen gestellt und Ideen sowie
die Konzeptvorschläge diskutiert werden.
Das beauftragte Fachbüro ist anwesend und präsentiert dem Markt-
gemeinderat die finalen Ergebnisse der Konzeptstudie zur anschlie-
ßenden Umsetzungsentscheidung.
Es werden Handlungsempfehlungen zur Umsetzung dieses Konzeptes
gegeben. Dies sind unter anderem die Einführung von Qualitätskri-
terien zur Einordnung und Abgrenzung touristischer von gemeindli-
chen Veranstaltungen sowie die Gründung eines Beirates für eine
festgelegte Projektdauer von zwei Jahren.

Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt die Umsetzung des Tourismuskon-
zepts in Anlehnung an den Konzeptvorschlag Nr. 2 des Atelier Zudem
mit dem Arbeitstitel „Wunderbare Welt der Widersprüche“. Die da-
zugehörigen Handlungsempfehlungen werden durch das Sachgebiet
Tourismus, Kultur und Kommunikation umgesetzt und betreut.
Die erforderlichen Finanzmittel werden im Haushalt 2024 bereitge-
stellt.

2.   Bauangelegenheiten
2a. Informationen aus dem Gemeindebauamt

Das Gemeindebauamt informiert zu folgenden Themen:

– OD Untersambach
Bisher wurde Förderzusage nach RZWas (Richtlinien für Zuwendun-
gen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben) abgewartet; parallel dazu
wurde bereits die Ausschreibung von IB rö auf den Weg gebracht; die
Vergabe fand nach Absage der Förderfähigkeit (28.09.2023), umge-
hend mit dem 11.10.2023 statt. Der Auftrag wurde somit vergeben.
Ein genauer Baustart kann lt. Email vom 11.10.2023 von IB rö, Hr.
Tröppner aufgrund der wichtigen Arbeiten der Grundwasserabsen-
kung (dies zählt zum Spezialtiefbau), für die es bisher jedoch kein
festes Zeitfenster gibt, noch nicht angegeben werden. Hierzu finden
momentan Gespräche mit dem beauftragten Nachunternehmer durch
IB rö statt.

– Säulesmarkt – der Entwurf sollte aufgrund des Standortes des Be-
standsbaumes an der Nepomuksäule hinsichtlich der Wegführung ge-
prüft und angepasst werden. Da der Solitärbaum eine gesunde Größe
aufweist, war dies die vorläufige Entscheidung des BGM’s den Baum
wenn möglich zu erhalten. Wenn dem nichts entgegen spricht, wäre
der nächste Schritt die Entwurfsanpassung.
Aus dem Plenum wird der Wunsch unterstützt den Bestandsbaum zu
erhalten.

– Bebauungsplan „Am Lindachsgraben II“ – Zweite Auslegung auf-
grund der Einwendungen der TÖB’s ist in Vorbereitung.

Amtliches aus Wiesentheid
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2b. Bauantrag zur Errichtung eines Nebengebäudes als Carport auf
     Fl.-Nr. 1125 d. Gem. Wiesentheid
Bei der Verwaltung ging ein Antrag auf Erteilung einer Baugenehmi-
gung für das Bauvorhaben „Errichtung eines Nebengebäudes als Car-
port “ auf der Flur-Nr. 1125, in der Alten Abtswinder Straße, ein. Das
Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich des Marktes Wiesent-
heid und der Flächennutzungsplan weist für dieses Gebiet ein MI-
Gebiet aus.
Der Antragsteller plant ein Carport entlang der nord-südlich verlau-
fenden Grundstücksgrenze zu errichten.
Die Ausführung des Carports soll mit Rasengittersteinen als Boden-
belag und einer Holzkonstruktion als Tragwerk für das aufgesetzte
Trapezblechdach erfolgen. Das Gebäude soll nach Planzeichnung 3
Stellplätze enthalten, eine Länge von 11,00 Metern, eine Breite von
9,25 Metern aufweisen. Es soll mit einer Höhe von 3,50 Metern an
der Grundstücksgrenze ausgeführt werden, sodass durch die Errich-
tung eine Abstandsflächenübernahme auf dem benachbarten Grund-
stück FL.-Nr. 1127 notwendig wird.
Hierzu liegt der Bauantragsmappe ein Antrag auf Abweichung von
den Vorschriften des Bauordnungsrechtes bei. Seitens des Antrags-
stellers wird um Genehmigung einer Abweichung bezüglich der Ab-
standsflächen gebeten, welche jedoch vom Antragsteller beim
Rechtegeber (Nachbar) einzuholen ist.
Diese Erklärung fehlt dem Antrag. Weiterhin ist aus den Planunterla-
gen zu entnehmen, dass das anfallende Regenwasser in eine Sicker-
mulde geleitet werden soll, welche auf dem nördlichen Teil des
Grundstückes mit einer Größe von 12m² errichtet werden soll.

Beschluss:
Der Marktgemeinderat erteilt sein gemeindliches Einvernehmen zum
Bauantrag „Errichtung eines Nebengebäudes als Carport“ auf dem
Grundstück Fl.-Nr. 1125 der Gemarkung Wiesentheid gemäß den
vorliegenden Antragsunterlagen, unter der Auflage, dass vom Antrag-
steller die notwendige Erklärung zur Abstandsflächenübernahme
gem. Art. 6 Abs. 2 BayBO nachgereicht wird, da diese zur Verwirkli-
chung des Vorhabens zwingend erforderlich ist.

2c. Bauvoranfrage zum Einbau einer Wohnung mit Änderung des
     Dachgeschosses und Errichtung einer Außentreppe und / oder
     Errichtung eines Tinyhouses auf der Flurnummer 147 d. Gem.
     Wiesentheid
Es wird eine Bauvoranfrage über die Änderung eines vorh. Sattelda-
ches zu einem Walmdach gemäß Gestaltungssatzung mit Einbau
einer Wohnung sowie Errichtung einer Außentreppe vorgelegt.
Bei dem Gebäude handelt es sich um eine Einzeldenkmal, sodass
auch eine denkmalschutzrechtliche Erlaubnis erforderlich wird.
Zudem befindet sich das Einzeldenkmal im Sanierungsgebiet. Dem
Bauwerber wird geraten, aufgrund des ortsbildprägenden Charakters
des Gebäudes, frühzeitig den Städteplaner mit einzubeziehen.
Die 2 neu erforderlichen Stellplätze für das Bauvorhaben möchte der
Bauherr ablösen, da ein Teil des Grundstücks verkauft werden soll
und potentielle Interessenten durch weitere Stellplätze im Hof abge-
schreckt würden.
Weiterhin wird die Errichtung eines Tinyhouses im nördlichen Grund-
stücksbereich angefragt.
Hierfür wäre die Erschließung (über öffentlichen Grund von der
Nordseite her problematisch) sowie die Übereinstimmung mit der
Gestaltungssatzung (Sanierungsgebiet) zu klären.
Die Bauwerberin ist anwesend. Ihr wird Rederecht erteilt (14:0).

Beschluss:
Zur Bauvoranfrage über die Änderung eines vorh. Satteldaches zu
einem Walmdach mit Einbau einer Wohnung sowie Errichtung einer
Außentreppe auf dem Grundstück Flurnummer 147 der Gemarkung
Wiesentheid gemäß den vorliegenden Antragsunterlagen wird das ge-
meindliche Einvernehmen nach positiver Stellungnahme der Städte-
planerin ohne die beantragte Stellplatzablöse in Aussicht gestellt.
Für das ebenfalls beantragte Tinyhouse im nördlichen Grundstücks-
bereich wird das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt.

2d. Bauvoranfrage zum Neubau eines Wohnhauses mit integrierter
     Garage und Carport auf der Flurnummer 192 d. Gem. Feuerbach
Es wird eine Bauvoranfrage über den Neubau eines Wohnhauses mit
integrierter Garage und Carport in einer Größe von ca. 15 m x 12 m

mit einem 28° Satteldach vorgelegt.
Eine Vorlage im Freistellungsverfahren kann nicht erfolgen, da fol-
gende Festsetzung überschritten werden soll:
– Überschreitung der Baugrenze um bis zu 4m
Die restlichen Festsetzungen des Bebauungsplans werden eingehal-
ten.

Beschluss:
Zur Bauvoranfrage über den Neubau eines Wohnhauses mit integrier-
ter Garage und Carport auf dem Grundstück Flurnummer 192 der
Gemarkung Feuerbach gemäß den vorliegenden Antragsunterlagen
wird das gemeindliche Einvernehmen einschließlich der erforderli-
chen Befreiung in Aussicht gestellt.

2e. Erneut: Bauantrag Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 5
     Wohneinheiten auf Fl.-Nr. 491/4 d. Gem. Wiesentheid
Der Antragsteller reichte erneut die Unterlagen zum Antrag auf Ertei-
lung einer Baugenehmigung zum „Neubau eines Mehrfamilienhauses
mit 5 Wohneinheiten“ auf der Fl.-Nr. 491/4, Gemarkung Wiesentheid,
ein.
Der Antrag wurde bereits im Februar und Mai dieses Jahres bei der
Verwaltung eingereicht. In der Sitzung am 16.02.2023 sowie in der
Sitzung am 21.06.2023 wurde bereits über dieses Bauvorhaben eine
Abstimmung getroffen. Die nunmehr erneut eingereichten Unterlagen
wurden Seitens der Verwaltung überprüft und weiterhin erhebliche
Mängel festgestellt.
In der Sitzung des Marktgemeinderates vom 21.06.2023 wurde be-
reits im Sachvortrag auf die fehlerhaften Antragsunterlagen hingewie-
sen.
Das Vorhaben soll auf dem Grundstück FL.-Nr. 491/4, Fliederstraße
7, Gemarkung Wiesentheid verwirklicht werden. Das betreffende
Grundstück befindet sich im Bereich des aktuell gültigen Bebauungs-
plans „Am Weihersbrunnen II“ des Marktes Wiesentheid und wäre
Seitens der Gemeinde von der Genehmigung freizustellen, sofern er
sich an die Festlegungen des Bebauungsplanes hält.
Der Antragsteller hat keine Befreiungen von den Bestimmungen des
Bebauungsplanes beantragt, obwohl dieser die zulässige Geschoss-
flächenzahl, die maximale Anzahl von Vollgeschossen und die ma-
ximale Traufhöhe, überschreitet. Weiterhin sind in den Planunter-
lagen Mängel festgestellt worden, welche dazu führen, dass eine ge-
naue Überprüfung der Planunterlagen in Bezug auf die einzuhalten-
den Grenzabstände und die Berechnung der GFZ/GRZ nicht
durchgeführt werden kann. Zudem unterscheiden sich die drei ein-
gereichten Planmappen inhaltlich sodass unklar ist, was nun genau
beantragt wird. Zur fachlichen Prüfung wird auf die Prüfanlage ver-
wiesen, welchen den Räten über das RIS bereitgestellt wurde.
Der Planer wurde erneut auf die fehlerhaften Unterlagen hingewie-
sen. Der Bauantrag wurde bis zum Sitzungstag nicht zurückgenom-
men, sodass über diesen zu beschließen ist. Die Bauverwaltung
empfiehlt die Zurückweisung des Bauantrags.

Beschluss:
Der Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 5 Wohn-
einheiten auf der Fl.-Nr. 491/4, Gemarkung Wiesentheid wird an den
Antragsteller zurückverwiesen, da die vorgelegten Unterlagen keine
Entscheidung ermöglichen.

2f.  Erneut: Bauvoranfrage zur Errichtung von Mobilheimen / Fertig-
     häusern auf der Fl.-Nr. 49 d. Gem. Reupelsdorf
Die vom Bauwerber zugesagten Planunterlagen gingen bis zum Sit-
zungstag nicht ein, sodass der TOP nicht behandelt werden kann und
abzusetzen ist.

2g. Erneut: Bauantrag zur Sanierung der bestehenden Wohnung und
     Einbau einer Dachgaube, Fl.-Nr. 1172/3 d. Gem. Wiesentheid
Der Bauherr beantragte die Sanierung der bestehenden Wohnung im
Nebengebäude auf der Flurnummer 1172/3 der Gemarkung Wiesent-
heid, sowie den Einbau einer Dachgaube, welche in Richtung des In-
nenhofes gewandt auf dem Dach angebracht werden soll.
Ein Antrag auf Nutzungsänderung der bestehenden Scheune zu einer
Wohnung wurde bereits in der Sitzung am 15.12.2022 behandelt. In
dieser Sitzung wurde das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt,
da die notwendigen Stellplätze, nach der Stellplatzsatzung des Mark-
tes Wiesentheid, nicht nachgewiesen werden konnten. Mit Schreiben
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vom 27.03.2023 nahmen die Antragsteller den Antrag daher zurück.
Der TOP wurde, nach erneuter Einreichung der Unterlagen (diesmal
nicht mehr als „Nutzungsänderung“ sondern als „Sanierung“ mit der
Angabe „Prüfung im Freistellungsverfahren“), in der Sitzung am
25.05.2023 behandelt und mit Beschluss des Marktgemeinderates
vertagt, da zuerst weitere Auskünfte vom Landratsamt Kitzingen ein-
geholt werden sollten (mögliche unzulässige Wohnnutzung).

In der Sitzung vom 21.06.2023 wurde dann abschließend das ge-
meindliche Einvernehmen verweigert. Der damaligen Sitzungsnie-
derschrift ist zu entnehmen:
„Das Vorhaben liegt im Bereich der geschlossenen Bebauung des Al-
tortes und ist somit nach § 34 BauGB zu betrachten. Weiterhin ist in
diesem Bereich die Gestaltungssatzung des Marktes Wiesentheid ein-
schlägig. Das Vorhaben fügt sich aus Sicht der Verwaltung in die Um-
gebung ein und dient dem Zwecke der Wohnnutzung, welche auch
im umliegenden Bereich die Rolle der herrschenden Nutzung ein-
nimmt.
Der Antragsteller plant die Dachgaube Richtung Süden zu errichten,
sodass diese sich in den Innenhof erstreckt. Die Fassade hin zur öf-
fentlichen Straße Fl.-Nr. 218/1 d. Gem. Wiesentheid soll nach den
Planunterlagen nicht geändert werden und wie bisher bestehen blei-
ben. Die Stellungnahme des beauftragten Stadtplanungsbüros steht
noch aus.
Die Nachbarunterschriften wurden lediglich auf dem Liegenschafts-
plan erteilt, jedoch nicht auf den Plänen der Ausführungen.
Weitere Bauanträge zur Nutzungsänderungen liegen und lagen laut
Landratsamt nicht vor.
Demnach ist nach aktuellem Stand von einer unzulässigen Wohnnut-
zung auszugehen. Der Vorgang wurde daher dem Landratsamt Kit-
zingen zur bauaufsichtsrechtlichen Prüfung zugeleitet.“

Das Landratsamt Kitzingen hat den Bauwerber zum Vorbringen des
Marktes Wiesentheid gehört.
Dieser teilte mit Schreiben vom 20.08.2023 mit, dass die betreffende
Hofwohnung / Scheune bereits beim Erwerb des Grundstücks durch
den Bauwerber im Jahr 2000 bewohnt gewesen wäre. Demnach
würde es sich nicht um eine (baugenehmigungspflichtige) Nutzungs-
änderung sondern um eine (genehmigungsfreie) Innensanierung han-
deln, welche zudem keinen neuen Stellplatzbedarf auslösen würde.
Zum Nachweis wurden Lichtbilder aus dem Jahr 2000 beigefügt. Ob-
jektiv sprechen diese jedoch eher gegen eine Wohnnutzung der
Scheune (offenes Dach, keine Türen, baufälliger Zustand).
Das Landratsamt Kitzingen prüft aufgrund der eingereichten Unter-
lagen eine Ersetzung des gemeindlichen Einvernehmens und hört den
Markt Wiesentheid formal an.
Grundsätzlich besteht im Gemeinderat Einigkeit, dass das gemeind-
liche Einvernehmen in Aussicht gestellt werden kann, wenn der kor-
rekte Antrag (Bauantrag auf Nutzungsänderung) gestellt wird und der
Bauantrag den Vorgaben der Gestaltungs- und Gaubensatzung (Ein-
bindung Städteplaner) entspricht.

Beschluss:
Der Markt Wiesentheid verweigert weiterhin das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Bauantrag „Sanierung der bestehenden Wohnung
und Einbau einer Dachgaube in der Hofseite“ auf der Fl.-Nr. 1172/3
d. Gem. Wiesentheid.

Die Verweigerung wird wie folgt begründet:
1. In den Archivunterlagen des Marktes Wiesentheid sind keine Hin-
weise zu finden, dass das betreffende Nebengebäude / Scheune je-
mals zur (legalen) Wohnnutzung diente. Ausweislich des Schreibens
des Landratsamtes Kitzingen vom 15.09.2023 kann auch dort keine
Aussage zur Wohnnutzung getroffen werden.
Auch die vorgelegten Lichtbilder können den Nachweis der Wohn-
nutzung nicht erbringen. Diese sind vielmehr sogar ein Indiz gegen
die Wohnnutzung, da das Gebäude auf den Bildern einen Zustand
aufweist, der eine Wohnnutzung als nicht möglich erscheinen lässt
(z.B. signifikante Dachschäden, keine oder provisorische Fenster /
Türen, schlechter Gesamtzustand). Das Gebäude scheint objektiv,
auch im Jahr 2000, ein Teil des Scheunenkomplexes mit entsprechen-
der Nutzung als Scheune gewesen zu sein. Hierfür spricht auch, dass
bis vor wenigen Jahren auf der straßenzugewandten Nordseite noch
große hölzerne Garagen-/ Scheunentore vorhanden waren, die erst
kürzlich verschlossen / umgebaut wurden.

2. Des Weiteren wird als weiterer Nachweis vorgetragen, dass in dem
Scheunenkomplex bei Erwerb des Gebäudes im Jahr 2000 ein Mieter
gewohnt habe, welcher im Herbst 2000 in eine gemeindliche Woh-
nung umgesiedelt worden wäre. Auch hier sind im Meldearchiv der
VGem Wiesentheid keinerlei Personenbewegungen erfasst. Im frag-
lichen Zeitraum erfolgten keinerlei Ab- oder Ummeldungen. Auch zu
früheren und späteren Zeitpunkten sind keine Umzüge an eine ge-
meindliche Meldeadresse registriert.

3. Für den Markt Wiesentheid stellt sich der Sachverhalt zusammen-
fassend wie folgt dar:
Eine (legale) Nutzung des Scheunenkomplexes / Nebengebäudes als
Wohnung liegt nicht vor, dementsprechend besteht auch kein Be-
standsschutz. Es handelt sich bei dem Bauvorhaben folglich nicht um
eine verfahrensfreie Innensanierung, bei der lediglich die geplante
Gaube baugenehmigungspflichtig wäre.
Vielmehr ist zur Verwirklichung des Bauvorhabens ein Bauantrag
auf Nutzungsänderung von einer Scheune in eine Wohnnutzung zu
stellen und im Rahmen dessen auch der Stellplatznachweis und der
Nachweis der Einhaltung der Vorgaben der Gestaltungssatzung sowie
der Gaubensatzung zu erbringen. Der Bauantragsteller hat hier das
falsche Antragsverfahren gewählt. Zudem beantragt er eine Prüfung
im „Freistellungsverfahren“, was aufgrund der Lage des Grundstücks
im unbeplanten Innenbereich nicht möglich ist.
Im Hinblick auf die Genehmigungsvoraussetzungen eines Bauantrags
kann die Gemeinde in Bezug auf jedes einzelne Tatbestandsmerkmal
die Erteilung des Einvernehmens verweigern. Sie ist nicht auf eine
Prüfung derjenigen Tatbestandsmerkmale beschränkt, die einen un-
mittelbaren Bezug zu ihrer eigenen kommunalen Planung haben
(BVerwG Urt. v. 20. 5. 2010 – 4 C 7/09, NVwZ 2010, 1561). Dem
Bauantrag fehlt es hier an maßgeblichen Genehmigungsvorausset-
zungen. Er ist nicht geeignet, das gewünschte Ziel des Antragstellers
zu erreichen. Der Markt Wiesentheid ist folglich berechtigt, das ge-
meindliche Einvernehmen zu verweigern.
Das gemeindliche Einvernehmen wird in Aussicht gestellt, wenn der
korrekte Antrag (Bauantrag auf Nutzungsänderung) gestellt wird und
der Bauantrag den Vorgaben der Gestaltungs- und Gaubensatzung
(Einbindung Städteplaner) entspricht.

3.   Informationen, Wünsche und Anfragen öffentlich
1) Der Vorsitzende berichtet, dass es für die Kanalsanierung in der
OD Untersambach keine Fördermittel über die RZWas 2021 geben
wird. Die Pro-Kopf-Belastung beim Abwasser liegt bei ca. 2.192,–
€/Einwohner, erforderlich wäre die Hürde von 2.500,– €/Einwohner.
Für die Sanierung der Wasserleitung gilt das Gleiche: hier ergibt sich
einschl. der zukünftigen Investitionen eine Pro-Kopf-Belastung von
1.400,– €/EW, erforderlich wären 1.600,– €/EW.
Nach Rücksprache mit dem WWA gibt es auch keine alternativen
Möglichkeiten, Fördermittel zu aktivieren, sodass die Aufwendungen
in voller Höhe über Beiträge bzw. Gebühren umgelegt werden.

2) Der Vorsitzende teilt mit, dass die Umsetzung des Friedhofskon-
zepts in Wiesentheid sukzessive aufgenommen wird. In einem ersten
Schritt ist im alten Friedhof über die nächsten Jahrzehnte der Bauraum
frei zu schaffen. Der Arbeitskreis hat zur Umsetzung festgelegt, dass
im alten Friedhof die bestehenden Erdbestattungsgräber nur noch mit
Ehepartnern der bereits bestatteten Generation belegt werden sollten.
Die Grabnutzungsberechtigten werden in der kommenden Zeit suk-
zessive hierüber informiert.

4.   Aus der nicht-öffentlichen Sitzung

Sachvortrag:
– Herr Weiß von bp-Ingenieure hat das Projekt Rathausumbau vom
bisherigen Planungsbüro Buchholz und Platzöder übernommen. Er
stellt sich und sein Büro dem Marktgemeinderat vor. Als Termin für
die Bezugsfertigkeit des Anbaus nebst Verbindungsgang und Aufzug
/ Barrierefreiheit wird derzeit von April 2024 ausgegangen. Im An-
schluss erfolgen die Arbeiten im Bestand. Er erläutert den aktuellen
Kostenplan.

– Der Gemeinderat genehmigt den Rückkauf von zwei Grundstücken
im Baugebiet Seeflur III. Diese werden sodann den nachrückenden
Bewerbern auf der Warteliste angeboten.
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– Das Messungsergebnis für eine Teilfläche aus der Fl.-Nr. 1999 d.
Gem. Wiesentheid wird mit einer Minderfläche von 2m² anerkannt.

– Mit Tauschvertrag vom 09.10.2023 hat der Markt Wiesentheid eine
Teilfläche von ca. 390 qm aus Fl.-Nr. 46, Gem. Geesdorf, vorbehalt-
lich der Vermessung, zum Preis von 48.025,02 € von der Alte Lager-
haus Immobilien GmbH erworben. Gleichzeitig erhält die Alte
Lagerhaus Immobilien GmbH eine Teilfläche von ca. 2.000 qm, vor-
behaltlich der Vermessung, vom Markt Wiesentheid aus dem Grund-
stück Fl.-Nr. 142, Gem. Geesdorf, zum Preis von 10.000,00 €.

– Eine Grundstückskaufanfrage zum Erwerb von ca. 2.000m² im GI
Mähling zum Bau und Betrieb einer Wasserstofftankstelle wird abge-
lehnt.

– Der Vorsitzende wird ermächtigt, die Arbeiten für das Gewerk Auf-
zugsschacht am Rathausanbau Wiesentheid (Schätzkosten: 65.000 €)
an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

Bericht zur Sitzung Kultur-, Sport- und Sozialaus-
schuss

Donnerstag, 12.10.2023 um 19.00 Uhr
Rathaus Wiesentheid

1.   Sachstand zum Projekt Walderlebnisweg sowie Ablaufplanung
Für das Projekt „Walderlebnisweg“ wurde der neue Zeitplan durch
die betreuende Firma Cognitio Kommunikation & Planung GmbH be-
kannt gegeben:
– Ausführungsplanung bis Ende Dezember 2023
– Ausschreibungen zur Herstellung im Januar 2024
– Beginn Herstellung Anfang April 2024
– Fertigstellung Redaktion und Gestaltung bis Mitte Februar 2024
– Fertigstellung gesamt bis Ende Juni 2024
– Abrechnung Gesamtprojekt bis Ende August 2024

Somit kann auch der Bewilligungszeitraum bis 31.08.2024 eingehal-
ten werden.

2.   Beratung und Bericht zum Planungsstand Mehrgenerationenfest
     2024
Zum geplanten Mehrgenerationenfest fand ein Treffen mit einem
Großteil der sozialen Akteure aus Wiesentheid statt.
Der Termin für das Fest wurde auf den 04. und 05. Mai festgelegt.
Am Samstag könnte dann eine gemütliche Feier im Sinne eines Bür-
gerfestes stattfinden, bei der eine Band spielt und gefeiert werden
kann. Als Band werden die Hagenbacher Brunnenputzer gebucht.
Am Sonntag soll dann der Tag der Generationen stattfinden, bei dem
sich alle Institutionen einbringen können. Als Beispiel wird hier das
Fest der Gemeinde Kürnach genannt.
Den organisatorischen Rahmen der Veranstaltung mit allen Geneh-
migungen sowie der Anschaffungen für die eigentliche Location
(Bühne, Technik, Wetterschutz) und die Band sowie Werbung über-
nimmt die Marktgemeinde Wiesentheid. Dies gilt ebenfalls für Versi-
cherungen und entsprechende Anträge.
Die Ausstattung für die jeweiligen Programm- und oder Verpflegungs-
stände müssen in Eigenverantwortung durch die Ausführenden ge-
stellt werden. So sollten für Sonntag feste Bereiche festgelegt werden
und jeder Vereinigung die Möglichkeit gegeben werden, sich für diese
Bereiche zu bewerben.
Für die Verköstigung am Samstagabend ist eine hauptverantwortliche
Institution zu finden, die die Verpflegung in Eigenregie übernimmt
und sich auch um den Helferkreis kümmert.
Sollte sich ein großer Misserfolg einstellen, sagt der Ausschuss zu,
dass eine zufriedenstellende Lösung gesucht werden wird.
Die Sperrung wird erneut thematisiert und dies ist ein großer Punkt,
der vorab geklärt werden muss.
Die Verwaltung wird vorab mit dem Landratsamt sprechen, um dies
zu gewährleisten.
Das nächste Treffen soll am 27. November um 18.30 Uhr im Rouil-
lac-Saal stattfinden.
Bis dahin wird jede Institution einmal vorab überlegen mit welchem
Bereich sie sich einbringen kann.

Zu diesem Treffen sollen dann auch zusätzlich alle Vereine sowie das
Kinderheim Geesdorf eingeladen werden.

3.   Vorberatung zur Änderung der dauerhaften Marktfestsetzung
     Palmsonntag 2024
Die Marktfestsetzung für den Palmsonntag in Wiesentheid soll geän-
dert werden. Der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss empfiehlt die
Satzungsänderung für die verkaufsoffenen Sonntage sofern notwen-
dig. Im Gemeinderat, sollte ein neuer Termin für den verkaufsoffenen
Sonntag gewählt werden.

4.   Informationen zur Vergabe erster Ehrenamtspreis Wiesentheid
Für den Haushalt 2024 wird das Preisgeld für den ersten Wiesenthei-
der Ehrenamtspreis eingeplant.
Die Anmeldung zum Preis soll ab November/ Dezember möglich
sein. Dies wird im Amtsblatt bekannt gegeben und wird auch per An-
schreiben an alle Vereinsvorstände versendet.
Die Preisvergabe wird dann gemeinsam mit der Sportlerehrung statt-
finden. Der Termin wird Freitag, 23. Februar 2024 im Schafhof Wie-
sentheid sein.
Eine Trennung zwischen dem Programm für Kinder und Erwachsenen
soll erfolgen. Es wird bei der Organisation mit den Verantwortlichen
des TSV/DJK zusammengearbeitet.

5.   Vorberatung über die Aufnahme von monetären Zuschüssen für
     nicht als Verein eingetragene Gruppierungen
In der letzten Ausschusssitzung wurde angeregt noch einmal über
monetäre Zuschüsse für Vereinigen, welche nicht als Verein eingetra-
gen sind zu beraten.
Davon betroffen wären bspw. die Burschenschaften oder Maibaum-
aufsteller/Kirchweihbaumaufsteller, aber auch die Bürgerwehr Wie-
sentheid.
Die Umsetzungsmöglichkeiten unter Berücksichtigung des geltenden
Steuerrechts sind schwierig.
Es müssten konkret die betroffenen Vereinigungen oder Veranstal-
tungsarten festgelegt werden, damit eine Vergabe klar geregelt wird.
Im Anschluss könnten auch Geldbeträge festgelegt werden. Ein Fest-
machen an einer kulturellen Veranstaltung wäre ein Lösungsansatz.
Der Kreis der Antragsteller würde somit begrenzt werden.
Die Ergänzung der bestehenden Zuschussrichtlinien 6.6. soll ange-
passt und durch bestimmte Vereinigungen ergänzt werden. Eine Be-
dingung ist weiterhin, dass der Zuschuss als Defizitausgleich dienen
soll, es darf kein Gewinn erzielt worden sein.

6.   Nachbericht Kirchweih 2023
Die Kirchweih 2023 verlief wieder sehr gut. Der Erste Bürgermeister
und die Gemeindeverwaltung bedanken sich auch auf diesem Wege
noch einmal bei allen Beteiligten.
Verbesserungsbedarf besteht vor allem bei der Ausstattung mit Sicher-
heitspersonal außerhalb der Steigerwaldhalle am Kirchweih-Freitag.
Wichtig ist, dass nicht alle Vorfälle mit der Veranstaltung am Freitag
in Verbindung zu setzen sind. Der Vorsitzende der Jugendgruppen
berichtet kurz über die Kirchweih seitens der JuWie: Die Vorbereitung
hat sehr gut funktioniert, war ein prima Ablauf insgesamt. Die Veran-
staltung an sich lief am Freitag auch gut ab, es war nur zu wenig Zu-
lauf für die Veranstaltung vorhanden. Der Freitag soll weiter attraktiver
werden, da schon mehr Leute vor der Halle waren als die letzten
Jahre. Diese Leute müssen nun auch in die Halle gezogen werden.
Die Frage ist die Zielgruppe, es unterscheiden sich deutlich Veran-
staltungen für Jugendliche von 16 – 25 Jahren und eine Veranstaltung
für alle. Dies muss noch einmal diskutiert werden und klar abge-
grenzt werden. Der Sonntag war sehr gut mit dem Kinderflohmarkt
und dem Umsatz bei Kaffee und Kuchen.
Eine bessere Absicherung für den Aufzug am Kirchweihdienstag wird
besprochen. Die Absperrung des Weckrufes ist durch die Feuerwehr
erfolgt. Eine Absicherung des Bürgeraufzuges war nicht gegeben. Es
wurde bereits besprochen, dass hier die Einbindung der Feuerwehr
erfolgen soll.
Die polizeiliche Absicherung erfolgt für solche Veranstaltungen nicht
mehr. Die Beauftragung der Feuerwehr erfolgte nicht.
Die Ausstattung des Rummelplatzes wird thematisiert, es ist sehr
schwierig für die Schaustellerfamilie andere Fahrgeschäfte zu bekom-
men. Es wäre schön, wenn mehr Fahrgeschäfte vorhanden wären,
dies ist aber realistisch gesehen immer schwieriger umzusetzen.
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Es sind bis zum Bewerbungsschluss am 02. Oktober ein paar Bewer-
bungen für den Festwirt der Jahre 2024-2026 eingegangen. Nach
deren Prüfung möchte man Anfang nächsten Jahres mit der gemein-
samen Planung der nächsten Kirchweih voranschreiten.

7.   Erneute Anfrage der Siedlung 18-Äcker zum Aufstellen des Kirch-
     weihbaumes am Freitag vor der Kirchweih
Nach mehreren Gesprächen hat der Vertreter der Aufsteller des Kirch-
weihbaumes erneut um die Beratung zum Aufstellen des Baumes ge-
beten. Das Anliegen der Siedlung-18-Äcker besteht darin, den Baum
bereits mit oder auch ohne Publikum am Freitag stellen zu können.
Am Samstag könnte dann symbolisch und gemeinschaftlich mit ge-
schulterten Schwalben nach dem Impuls zur Kirchweih in die Halle
gezogen werden. Ebenfalls kam die Anregung, ob es für die Aufsteller
separate T-Shirts mit einer Aufschrift passend zur Kirchweih geben
könnte.
Der Ausschuss ist sich einig, dass das bisherige Programm an sich so
bleiben soll und der Baum am Samstag aufgestellt wird. Der Wechsel
des Tages führt dazu, dass kein Publikum da sein wird. Am Samstag
ist der Auftakt der Kirchweih und das soll so bleiben.
Es wird sich geeinigt, dass der gesamte Ablauf mit dem Bieranstich
in der Halle nach hinten verschoben werden soll. Ein Getränkeaus-
schank wäre auch eine Möglichkeit, den Ablauf am Platz zeitlich zu
strecken.
Wichtig wäre jedoch, dass es noch hell ist, wenn man an der Halle
ankommt.
Auch das Thema Sicherheit wurde besprochen, im nächsten Jahr soll
eine Absperrung oder ein Absperrband angebracht werden.
Für die Anschaffung von T-Shirts spricht sich der Ausschuss positiv
aus. Den Aufdruck und die Gestaltung wird die Verwaltung gemein-
sam mit den Aufstellern besprechen.

8.   Informationen, Wünsche und Anfragen öffentlich

Weihnachtsbeleuchtung:
Der Auftrag für die Firma 2Event zur Weihnachtsbeleuchtung 2022
wurde auf das Jahr 2023 verschoben. Das entsprechende Angebot
wurde noch einmal vorgelegt. Der Ausschuss bespricht final die um-
zusetzenden Maßnahmen. Aus dem bestehenden Angebot wird zu-
sätzlich die Beleuchtung der Straßenlaternen herausgenommen.
Bisher hatte der OT Untersambach keinen Baum, die Aussagen un-
terscheiden sich, ob ein Baum gewünscht wird oder nicht. Bei der
Dorfgemeinschaft soll noch einmal nachgefragt werden und ein
Baum für den OT ggf. ergänzt werden.
Die Überlegungen zum Kauf der Weihnachtsbeleuchtung wird für
die nächste Sitzung vorbereitet.

Benefizkonzert:
Die Krönungsmesse von Mozart als Verbindung klassischer und kirch-
licher Musik soll als (ökumenischer) Gottesdienst in der St. Mauriti-
uskirche aufgeführt werden. Da es sich um eine kirchliche
Eucharistie-Feier darf kein Eintritt verlangt werden. Es besteht die An-
frage, ob ein Teil der Kosten (ca. 1.000 €) von der Gemeinde über-
nommen werden kann. Die Veranstaltung soll auch überregional
beworben werden sowie Ehrengäste eingeladen werden.
Die Organisation des Programmes wird von Regionalkantor Christian
Stegmann übernommen. Die Kosten bestehen vor allem in der Gage
der Künstler.
Die Veranstaltung wird durchweg positiv angesehen, da es sich um
eine tolle Möglichkeit für den Ort handelt.
Der Ausschuss sagt eine Unterstützung bis zu 1.000,00 € zu.

Carl-Stumpf-Bibliothek

In den Herbstferien bleibt die Bibliothek vom 30.10. – 03.11.2023
geschlossen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag      von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch                            von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Telefonnummer (0 93 83) 97 35-9 70.

Familienstützpunkt Wiesentheid

Der Familienstützpunkt ist krankheitsbedingt vorübergehend ge-
schlossen. Weitere Infos findet ihr auf unserer Homepage
familienstuetzpunkt-wiesentheid.de

Liebe Familien, wir haben ein buntes Programm für das 2. Halbjahr
2023 erstellt. Von Erziehungsvorträgen über Ernährungs- und Bewe-
gungsangeboten bis Familienfreizeit ist bestimmt für jeden etwas
dabei!

Das komplette neue Programm für ab September 2023 und weitere
Informationen des Familienstützpunktes Wiesentheid findet ihr unter
https://familienstuetzpunkt-wiesentheid.de/

Ich freue mich auf die Zeit mit Euch.

Eva Virué, Telefon: (0 93 83) 97 35-920
familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Mehrgenerationenfest Wiesentheid
04. bis 05.05.2024

In einem ersten kleinen Treffen konnten wir das Interesse eines Mehr-
generationenfests im nächsten Jahr bekunden. Im Kulturausschuss
wurde beschlossen, dass das Fest durchgeführt wird.

Nun möchten wir weitere Akteure miteinbeziehen, die sich am Ab-
lauf des Festes beteiligen möchten.
Hierzu laden wir alle Interessierten am MONTAG, den 27.11.2023
um 18.30 Uhr im Rouillac-Saal des Rathauses Wiesentheid ein.
Vorgesehen ist, dass am SAMSTAG, den 04.05.2024 am Abend auf
dem Schlossplatz ein Konzert der „Brunnebutzer“ aus der Partnerge-
meinde Hagenbach stattfinden soll.
Am SONNTAG, den 05.05.2024 planen wir ein buntes Programm für
Jung und Alt ebenfalls am Schlossplatz.

Alle Interessierten können sich gerne im Tourismusbüro melden, Tel.
(0 93 83) 97 35-9 15.

Wir freuen uns über jeden, der seinen Teil zu einem tollen Fest bei-
tragen möchte.

Offener Jugendtreff HÄNG UP

Öffnungszeiten

Für Jugendliche von 12 bis 18 Jahre:
Montag:                15.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Dienstag:              15.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Mittwoch:             Geschlossen
Donnerstag:          15.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag:                 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Für Kinder von 8 bis 11 Jahre:
Freitag:                 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Öffnungs- und Schließzeiten in den Ferien werden rechtzeitig vor Fe-
rienbeginn bekannt gegeben. 

Kontakt Ansprechpartner: Ivonne Berthel, Dirk Pieper

Telefon:          (0 93 83) 97 35-980
Mobil:             (01 51) 61 63 15 15
e-mail:            jugendtreff@wiesentheid.de
Homepage:     www.jugendarbeit-wiesentheid.de
Instagram:       juz_whd

Informationen aus Wiesentheid
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ElisabethenHeim Würzburg e. V.

Neuer Elternbeirat in den Kitas
Für das Kindergartenjahr 2023/24 wurden die neuen Elternbeiräte
unserer Kindertagesstätten gewählt.
Als Vorsitzende der Gremien haben die Eltern folgende Personen be-
stimmt:
Krippenhaus St. Benedikt: Sabine Weiglein und Mona Kirner
Haus für Kinder Hortus Mariae: Patricia Tallner und Kerstin Pfister
Kindergarten St. Elisabeth: Melanie Behringer und Verena Benedikt
Kindergarten St. Mauritius: Dominik Berthel und Mona Kirner
Waldkindergarten St. Hubertus: Simone Flurschütz

Alle Vorsitzenden werden natürlich von einem engagierten Team un-
terstützt. Wir wünschen dem neuen Elternbeirat viel Freude an seiner
Aufgabe und freuen uns auf eine fruchtbare Zusammenarbeit zum
Wohle unserer Wiesentheider Kinder und Familien.

Ulrike Schwanfelder, Bereichsleitung Kitas Wiesentheid

KDFB Wiesentheid

Veranstaltungen im November
Herzliche Einladung zu unseren nächsten Verabstaltungen:
Unser Stammtisch findet am FREITAG, 03.11.2023 um 18:00 Uhr im
Gasthaus „Krone“ statt.
Am FREITAG, 10.11.2023, findet unser Freitags-Café um 14.30 bis
16.30 Uhr statt. Bitte bringen Sie Ihre Lieblingsspiele mit.
Der Religiöse Bildungstag entfällt.

Bund Naturschutz (BN), Ortsgruppe Wiesentheid
/ Geiselwind / Prichsenstadt

Arbeitskreis „Heimat erhalten – ökologisch gestalten“
Einladung zur letzten Pflanzen-Tausch-Börse 2023
Liebe Natur- und GartenfreundInnen,
wir laden Sie / Euch herzlich ein zu unserer nächsten Pflanzen-
Tausch-Börse am SAMSTAG, den 28.10.2023 von 13.00 bis 16.00
Uhr bei Gudrun Ruppert, Zollwasen 2, in Wiesentheid.
• Jeder kann bringen, tauschen und holen
• Wir tauschen alles rund um Pflanzen und Garten
• Kräuter und Gemüsepflanzen u.v.a.
• übriges Obst, Gemüse und Gartenutensilien
• überzählige Töpfchen, Pflanzgefäße und Rankhilfen
• ohne Gewinnabsicht

Norbert Schneider, 1. Vorsitzender der BN-Ortsgruppe

1. FC Feuerbach

Offenes Sportheim
Es ergeht herzliche Einladung zum offenen Sportheim am FREITAG,
03.11.2023 ab 19.00 Uhr. Diesen Monat gibt es für euch Currywurst
nach Original Ruhrpott Art. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

1. FC Geesdorf

Abteilung Fußball

SONNTAG, 29.10.2023 um 13.00 Uhr B-Klasse
FV 09 Sulzheim II – SG 1.FC Geesdorf II/TSV Abstwind IV in Alitz-
heim

SONNTAG, 29.10.2023 um 13.00 Uhr A-Klasse
Nordheim/Sommerach II – SG 1.FC Geesdorf/TSV Abtswind III in
Sommerach

FREITAG, 03.11.2023 um 19.00 Uhr A-Klasse
FC Fahr II – SG 1.FC Geesdorf/TSV Abtswind III

Geesdorfer Kirchweih
Sportheim Geesdorf, 24.11. bis 27.11.2023

Kolpingsfamilie Wiesentheid

Kartenreservierung für die Frauen-Faschingssitzung der KOKAGE
Nicht vergessen: Die KartenRESERVIERUNG für die Frauen-Fa-
schingssitzung der KOKAGE Wiesentheid startet am 04.11.2023 ab
10.00 Uhr unter Mobilnummer 0152 24135625.
KartenABHOLUNG am 26.11.2023 von 12.12 bis 13.13 Uhr im Ge-
meindezentrum Wiesentheid (ehem. kath. Pfarrheim).

Die 14. Frauen-Faschingssitzung am 27.01.2024 steht unter dem
Motto „AB INS ALL“
Kulinarisch verwöhnt werdet ihr wieder vom Landgasthof Geisel-
wind.
Sichert euch jetzt schon eure Karten! Wir freuen uns auf Euch!

Der Frauenelferrat

Musik- und Gesangverein Wiesentheid

Unsere nächsten Termine

SONNTAG, 29.10.2023: Jahreshauptversammlung des Nordbayer.
Musikbundes in der Steigerwaldhalle Wiesentheid (Orchester 09.30
bis 10.30 Uhr);

MITTWOCH, 01.11.2023: Allerheiligen – Andacht auf dem Friedhof
Wiesentheid (Orchester).

Die Vorstandschaft

Güterwald Consortium Wiesentheid

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Güterwald Consortiums fristge-
recht zur Jahreshauptversammlung am FREITAG, den 10.11.2023 um
19.00 Uhr in das Feuerwehrgerätehaus ein.

TAGESORDNUNG:

1.   Begrüßung durch den 1. Vorstand
2.   Protokoll der letzten Sitzung
3.   Tätigkeitsbericht des 1. Vorstands
4.   Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft
5.   Rückblick und Vorschau des 1. Vorstands
6.   Bericht und Stellungnahme durch Hr. Rotenhan von der FBG
7.   Thema Jagd Ausführung und Stellungnahme durch Hr. Rotenhan
     von der FBG
8.   Holzeinschlag
9.   Brennholz Bereitstellung, Aufarbeitung und Kosten
10. Anpassung der Arbeitspauschalen
11. Problem Mulcher
12. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder
und eine sachliche und faire Diskusion,es geht um einige wichtige
Punkte.

Im Namen der Vorstandschaft
Hermann Reisenleiter

Vereins-Nachrichten aus Wiesentheid
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VdK Ortsverband Wiesentheid/Castell

Stammtisch-Ausflug
Am FREITAG, den 10.11.2023 wollen wir uns wieder zu einem
Stammtisch zusammenfinden.
Das Ausflugsziel „Fahrt in den Herbst“ geht nach Escherndorf in das
GenießerCafe.
Um 14.30 Uhr treffen wir uns an der Steigerwaldhalle und bilden
eine Fahrgemeinschaft. Von dort aus fahren wir gemeinsam los, um
ab 15.00 Uhr einen schönen Nachmittag bei Kaffee und leckerem
Kuchen oder etwas Deftigem zu verbringen.

Der 1. Vorsitzende Gerhard Brand und sein Team freuen sich auf rege
Teilnahme!

Gymnasium Wiesentheid

Sabine Zett am Gymnasium Wiesentheid
Unter dem Motto: „Literatur bei Wein und Kerzenschein“ ist die
Schriftstellerin und Kabarettistin Sabine Zett am DONNERSTAG, den
09. 11.2023 um 19.30 Uhr im Forum des Gymnasiums in Wiesent-
heid zu Gast.
Die bekannte Schriftstellerin, Kinderbuchautorin, Kabarettistin und
Lesebotschafterin hat bisher über 40 Kinderbücher geschrieben, die
in über 20 Sprachen übersetzt wurden und immer wieder in der Spie-
gel-Bestsellerliste auftauchten. Als Lesebotschafterin der Stiftung
Lesen veranstaltet sie interaktive Lesungen für Kinder- und Jugendli-
che im gesamten deutschsprachigen Raum und wurde mehrfach vom
Goethe-Institut zu Leseförderungsprojekten im Ausland eingeladen.
Darüber hinaus verfasst Sabine Zett heitere Romane für Erwachsene,
Drehbücher für Hörspiele, Beiträge für Kabarett und Comedy sowie
unterhaltsame Kolumnen für Tageszeitungen.
Mit ihren Kabarett- und Comedy-Beiträgen sowie ihren heiteren Büh-
nenleseprogrammen tritt sie immer wieder in Kleinkunstbühnen auf.

Sabine Zett wird im Forum des Gymnasiums einen Einblick in ihre
Arbeit als Buchautorin und Lesekabarettistin geben und einige hu-
morvolle Texte vortragen.
An diesem Abend bei Wein und Kerzenschein soll eine gleicherma-
ßen stimmungsvolle und unterhaltsame Literaturbegegnung der be-
sonderen Art für Erwachsene stattfinden, zu der das Gymnasium
Wiesentheid herzlich einlädt. Der Eintritt ist frei!
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Gottesdienstzeiten

Evangelische Gottesdienste

Katholische Gottesdienste

SONNTAG, 29. 10. 2023
Wiesentheid      09.00 Uhr  Gottesdienst
Castell               09.30 Uhr  Festgottesdienst zur Kirchweih
                                           mit Hl. Abendmahl (mit Kirchen- und
                                           Posaunenchor)
Wiesentheid      10.00 Uhr  Kindergottesdienst
Kleinlangheim   10.10 Uhr  Gottesdienst
Abtswind          10.15 Uhr  Gottesdienst
Rüdenhausen    10.15 Uhr  Gottesdienst

DIENSTAG, 31. 10. 2023
Wiesenbronn    19.00 Uhr  Gottesdienst zum Reformationsfest
                                           in Wiesenbronn (Kirche), anschl. Jahres-
                                           empfang

MITTWOCH, 01. 11. 2023
Wiesentheid      14.00 Uhr  ökumenische Andacht auf dem Friedhof

Auszug aus der Gottesdienstordnung
Das vollständige Benediktsblättle liegt in unseren Kirchen aus und
kann auch heruntergeladen werden unter:
https://www.sankt-benedikt.org/gottesdienstordnung/

SAMSTAG, 28. 10. 2023 Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel
ki   18.30 Uhr      Messfeier                                             P. Philippus

SONNTAG, 29. 10. 2023 30. Sonntag im Jahreskreis
wi  10.30 Uhr      Messfeier                                             P. Philippus

DIENSTAG, 31. 10. 2023 Hl. Wolfgang, Bischof
wi  08.30 Uhr      Laudes (Kirche)
ki   18.30 Uhr      Messfeier                                                   M. Eller

MITTWOCH, 01. 11. 2023 Allerheiligen
st   09.00 Uhr      Messfeier                                                   M. Eller
un  10.00 Uhr      Wortgottesdienst                             I. Hünnerkopf
wi  10.30 Uhr      Messfeier                                                   M. Eller
ge  10.30 Uhr      Wortgottesdienst                                     M. Krapf
wi  14.00 Uhr      Ökumenische Andacht                        P. Philippus
                           mit Gräbersegnung (Friedhof) 
ki   14.00 Uhr      Andacht                                                     P. Isaak
la   14.00 Uhr      Andacht                                               U. Rebitzer
ne  14.00 Uhr      Andacht                                         I. Waldenmeier
pr  14.00 Uhr      Andacht                                                   G. Bauer
st   14.00 Uhr      Andacht                                P. Gerlach/ B. Burger
re   14.00 Uhr      Andacht
     19.00 Uhr      Rosenkranz
ki   18.00 Uhr      Rosenkranz
st   18.00 Uhr      Rosenkranz

DONNERSTAG, 02. 11. 2023 Allerseelen
la   18.00 Uhr      Rosenkranz
st   18.30 Uhr      Messfeier                                                   M. Eller

FREITAG, 03. 11. 2023
wi  17.00 Uhr      Herz-Jesu Rosenkranz-Andacht
wi  18.30 Uhr      Messfeier – Requiem für                      P. Philippus
                           die Verstorbenen im Past. Raum
                           der vergangenen Zeit – Livistream

Anmerkung: In Wiesentheid wird jeden Tag um 17.30 Uhr der Ro-
senkranz gebetet.

Änderungen vorbehalten

Abkürzungen:
ge = Geesdorf, mü = Münsterschwarzach, re = Reupelsdorf,
rü = Rüdenhausen, sh = Stadtschwarzach, un = Untersambach,
wi = Wiesentheid, ki = Kirchschönbach, st = Stadelschwarzach,
pr = Prichsenstadt, la = Laub, ne = Neuses

Außerhalb der Öffnungszeiten der Pfarrbüros erreichen Sie in drin-
genden seelsorgerlichen Notfällen unter Telefon (0 93 83) 9 02 28 55
den diensthabenden Seelsorger.
Für den Fall, dass dieser kurzzeitig verhindert ist, hinterlassen Sie bitte
eine Nachricht. Sie werden baldmöglichst zurück gerufen!

Untere Kontaktdaten:
pfarrei.wiesentheid@bistum-wuerzburg.de
• Pfr. Dr. Matthias Eller, Tel. (0 93 83) 9 02 28 54
• Pfarrbüro Wiesentheid:
Petra Gerlach: Tel. (0 93 83) 3 72
Tel. (0 93 83) 9 02 28 50
Öffnungszeiten für das Pfarrbüro Wiesentheid:
Mittwoch und Freitag: von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
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Kostenlose Annahme durch den Landkreis an den 
Sammelstellen der einzelnen Gemeinden
– Papier und Kartonagen (maximal 1 Kubikmeter pro Monat)
– Elektrische und elektronische Kleingeräte

(in haushaltsüblichen Mengen, keine Bildschirmgeräte)
– Rote Tonne für Druckerpatronen, Tonerkartuschen, ausgediente
Trommeleinheiten von Druckern, Kopierern und Faxgeräten, CD,
DVD, Blu-Ray-Disk, Disketten.
Mobile Sammlung von Sperrabfall: telefonisch anmelden unter Tel.
09321-939460 (Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr),
online anmelden: www.knettenbrech-gurdulic.de/sperrmuell.
Nach Eingang der Anmeldung dauert es maximal 14 Tage, bis der
Sperrabfall abgeholt wird. Den Abholtermin teilt die Abfuhrfirma
rechtzeitig per Postkarte mit.
Bauschutt: Anlieferung von Kleinmengen bis 120 l kostenfrei bei der
Kreisbauschuttdeponie in Iphofen. Größere Mengen gegen Verrechnung.
Holzige Gartenabfälle:
Ablagerung im Kompostwerk Klosterforst (bis zu 1 Kubikmeter im Jahr
kostenfrei).
Es dürfen keine Gipskartonplatten abgeliefert werden. Diese müssen
in der Kreisbauschuttdeponie in Iphofen abgegeben werden.

Wertstoffsammelstelle Abtswind
Standort Maschinenhalle Abtswind.
Öffnungszeiten: SAMSTAG 10.00 bis 12.00 Uhr.
Häckselplatz in den Weinbergen.
SAMSTAGs von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und dort von 10.00 bis
12.00 Uhr kostenfreie Bauschuttannahme (pro Haushalt 120
Liter/Quartal).
Elektroschrott, Batterien und Tonerkartuschen werden nur noch
SAMSTAG von 10.00 bis 12.00 Uhr am Bauhof angenommen.
Abgabe von gelben Säcken zu den Öffnungszeiten

Wertstoffsammelstelle Castell
Standort: Bauhof, Greuther Straße 7, Castell.
Kostenlose Annahme durch die Gemeinde:
Rasenrückschnitt aus Hausgärten (April–Oktober) an der Kläranlage.
Holzige Gartenabfälle am Häckselplatz Birklinger Straße.
Öffnungszeiten Container: Freitag 12.00 bis 14.00 Uhr,
(Papier und Pappe/Elektroschrott)
Abgabe von gelben Säcken zu den Öffnungszeiten

Wertstoffsammelstelle Rüdenhausen
Standort: Industriestraße 10 Rüdenhausen
Kostenlose Annahme durch die Gemeinde:
– Grüngut aus Hausgärten
– Metallschrott (in Kleinmengen)
Öffnungszeiten:
DIENSTAG 18.00 bis 19.00 Uhr, SAMSTAG 12.00 bis 14.00 Uhr.
Abgabe von gelben Säcken zu den Öffnungszeiten

Wertstoffhof Wiesentheid
Ab 01. 03. 2023 bis 30. 11. 2023 gelten folgende Öffnungszeiten:

DIENSTAG von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
DONNERSTAG von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
SAMSTAG von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Es können aus dem Markt Wiesentheid angeliefert werden:
– Papier / Kartonagen, elektrische Kleingeräte / Batterien,
– Glas / Metall, Gehölzschnitt bis zu einer Stärke von max. 10 cm.
Den Anordnungen des Aufsichtspersonals ist Folge zu leisten.
Die Zufahrt zum Wertstoffhof erfolgt ausschließlich über die Zufahrt
zur Kläranlage. Das Tor und der Weg zur Kleingartenanlage dienen
nur als Ausfahrt!
Die Anlieferung aus anderen Gemeinden und die gewerbliche An-
lieferung sind nicht zulässig, da die Abfuhr der Abfälle bzw. des
Grüngutes kostenpflichtig ist und von der Gemeinde getragen wird.
Abgabe von gelben Säcken zu den Öffnungszeiten

Wertstoffsammelstellen

Sozialdienste

Einwurfzeiten für die Container
Wir weisen darauf hin, daß aus Gründen des Lärmschutzes werktags
nur in der Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr Gegenstände in die Container
eingeworfen werden dürfen.
An Sonn- und Feiertagen sind Einwürfe in die Container nicht gestattet.

Sozialdienste und Selbsthilfegruppen

„Osteoporose Selbsthilfegruppe Rüdenhausen“
Mitglied im Bundesselbsthilfeverband f. Osteoporose e.V.
Funktionstraining jeden Montag: 17.45 bis 18.45 Uhr
mit Physiotherapeutin.
Wo? Turnhalle TSV Rüdenhausen, Am Sportplatz 6
Info: Herr Martin Klein, Tel. (0 93 25) 5 39
E-Mail kleinfeuerbach@t-online.de
http://www.osteoporose-Deutschland.de

Sozialpsychiatrischer Dienst Kitzingen
Königsplatz 5, 97318 Kitzingen
Telefon: (0 93 21) 2 27 10 Telefax: (0 93 21) 92 14 64
E-Mail: spdi-kitzingen@wuerzburg.brk.de
Telefonsprechzeiten:
Mo., Mi., Do. 08.30 – 12.30 Uhr,
Di. 10.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 15.45 Uhr,
Fr. 08.15 – 11.45 Uhr

Zeit füreinander e. V.
Nachbarschaftshilfe in Wiesentheid und Umgebung
Ansprechpartner: Irene Hünnerkopf, Telefon: (0 93 83) 15 21 und
Helma Schug (0 93 83) 25 15
Treffen: Jeden 3. Mittwoch im Monat (außer Ferien),
Gemeindezentrum, Neßtfellplatz 4, 19.30 Uhr

Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung
Termine für 2024 sind noch nicht bekannt.
Terminabsprache erforderlich. Telefon: (0 93 83) 97 35-0.
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Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine Not-
fallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, die Sie
ohne Anmeldung aufsuchen können. Die Bereitschaftspraxis befindet
sich in der Klinik Kitzinger Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
Öffnungszeiten: MONTAG, DIENSTAG, DONNERSTAG 18.00 bis
21.00 Uhr, MITTWOCH, FREITAG 16.00 bis 21.00 Uhr, SAMSTAG,
SONNTAG, FEIERTAG 09.00 bis 21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht auf-
suchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb der Öff-
nungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer
116 117 zu erreichen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen erreichen
Sie den Rettungsdienst unter Telefon 112.

SA   28. 10.  Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen  Tel. 09321/6446
                    Weingarten-Apotheke, Dettelbach  Tel. 09324/9828810
SO   29. 10.  Falter-Apotheke, Kitzingen              Tel. 09321/4894
                    Franconia-Apotheke, Wiesentheid   Tel. 09383/9096750
MO 30. 10.  Apotheke im E-Center, Kitzingen     Tel. 09321/929690
                    Steigerwald-Apotheke, Geiselwind  Tel. 09556/921090
DI   31. 10.  St.-Florian-Apotheke, Gerolzhofen  Tel. 09382/6733
                    Kranich-Apotheke, Kitzingen           Tel. 09321/33430
MI   01. 11.  Apotheke am Markt, Schwarzach    Tel. 09324/9780700
                    Lamm-Apotheke, Kitzingen             Tel. 09321/4577
DO 02. 11.  Apotheke im Einkaufspark, Volkach  Tel. 09381/8460984
                    Markt-Apotheke, Iphofen                Tel. 09323/3301
FR   03. 11.  Marien-Apotheke, Wiesentheid       Tel. 09383/97310
                    Marktstefter Apotheke, Marktsteft    Tel. 09332/5933630

Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von
2,50 Euro abverlangt.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 Stunden
später.

SAMSTAG, 28. 10. 2023 und SONNTAG, 29. 10. 2023
Zahnarzt Andreas Balogh

Wiesenstraße 17, 97355 Rüdenhausen, Tel. (0 93 83) 3 96.

Öffnungszeiten der VGem Wiesentheid
MONTAG             08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr;
DIENSTAG            08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen;
MITTWOCH         08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr;
DONNERSTAG     08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
Einwohnermeldeamt: zusätzlich 16.00 bis 18.00 Uhr;
FREITAG               08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen.
Kommunale Verkehrsüberwachung: MITTWOCH 10.00 bis 12.00 Uhr.
Im BÜRGERSERVICEPORTAL können Sie auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Anträge online stellen: www.vgem-wiesentheid.de

Informationen bei Notfällen und Krisenfällen
Die Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid hält für Notfälle entspre-
chende Social-Media-Accounts zur schnellen Information bereit. So-
fern Sie die neuen Medien nutzen empfehlen wir, folgenden Account
dauerhaft zu abonnieren:
Facebook: Seite „Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid“

https://www.facebook.com/VGemWiesentheid
@VGemWiesentheid

Aktuelle Informationen werden zudem auf der Homepage
www.vgem-wiesentheid.de bekannt gegeben.

Telefonische Erreichbarkeit
der VGem Wiesentheid
Vorwahl Wiesentheid: 0 93 83
Zentrale / Empfang 97 35-0
Amtsblattredaktion 97 35-101
Archiv und Registratur 97 35-140
Bauverwaltung 97 35-410
Bautechnik 97 35-420
Behördliche Datenschutzbeauftragte 97 35-140
Beitragswesen 97 35-412
Bürgerbüro 97 35-311/312
Bürgermeisteramt 97 35-101
EDV / IKT 97 35-150
Familienstützpunkt 97 35-920
Finanzverwaltung CAS, ABT 97 35-211
Finanzverwaltung RÜD, WHD 97 35-210
Finanzverwaltung VGEM, SV, DS 97 35-130
Friedhofswesen 97 35-160
Gemeindebaumeisterin 97 35-930
Geschäftsleitung / Hauptamt 97 35-100
Gewerbeamt 97 35-220
Grundstücks- und Liegenschaftswesen 97 35-412
Kassenwesen CAS, WHD, VGEM, SV 97 35-220
Kassenwesen ABT, RÜD 97 35-221
Kommunale Verkehrsüberwachung 97 35-161
Ordnungsamt 97 35-160
Personalverwaltung 97 35-120
Schulverband 97 35-130
Service und zentrale Dienste 97 35-0
Standesamt 97 35-320
Steuerwesen 97 35-211
Tourismus, Kultur und Kommunikation 97 35-915
Vergabestelle 97 35-410
Verkehrswesen / FFW 97 35-413
Vorzimmer Vorsitzender / Geschäftsleiter 91 35-101

Notruf Polizei/Verkehrsunfall 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Giftnotruf Nürnberg 09 11 / 3 98 24 51
Polizei Kitzingen 0 93 21 / 14 10
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Notfallbereitschaft Bauhof Wiesentheid 01 75 / 2 28 40 94
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 01 60 / 99 22 21 23

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Zahnärztlicher Notfalldienst

Wichtige Rufnummern
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Haushaltshilfe gesucht:
Wir suchen ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

eine zuverlässige Reinigungskraft
für 6 bis 9 Stunden pro Woche.

Telefon 01 70 / 2 02 20 24.

Doppelhaushälfte in Wiesentheid
von privat zu verkaufen.

150 qm Wohnfläche, Einbauküche, 2 Bäder,
Kellerräume, Garage, 3 Außen-Stellplätze,

Garten, 430 qm Grundstücksfläche,
ruhige Lage, Renovierungsbedarf.

Telefon 01 51 / 72 84 98 34.

Brennholz zu verkaufen,
ofenfertig, mit Lieferung.

Telefon (01 70) 5 94 76 15.

Danke
für die Anteilnahme
zum Tod meiner Frau
Margot Jäger

* 01. 12. 1954       † 23. 09. 2023

Es trauern Erwin Jäger mit Familie.

ÖFFNUNGSZEITEN ZUR KERM 2023
Samstag, 28.10.2023 von 10 bis 20 Uhr
Sonntag, 29.10.2023 von 10 bis 20 Uhr
Dienstag, 31.10.2023 von 10 bis 20 Uhr

Da wir nur eine begrenzte Anzahl von
Sitzplätzen im Innenraum haben,

wird um VORANMELDUNG ZUM ESSEN gebeten.

Es gibt:
RINDERROULADE, OCHSENBRUST, FEURIGES
CHILLI CON CARNE, BRATWÜRSTE & STEAK

vom GRILL, HEISSER APFELWEIN

Anmeldungen bitte über das Kontaktformular
auf unserer Homepage:

www.weingarten-castell.de

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Erfahren Sie immer das Neueste

aus Ihrer Gemeinde, Ihrem Ort

und von Ihren Vereinen.

Das Amtsblatt

der Verwaltungsgemeinschaft

Wiesentheid.

Suche Mieter für DG-Wohnung in Wiesentheid
für 3-Zimmer-Wohnung (97 qm), ab sofort.

Bevorzugt wird eine Dame
(alleinstehend oder mit Kind).

Telefon (01 52) 59 54 56 32.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
KULTUR  UND FRE IZE I T  IN  DER  VGEM

Veranstaltung                    Datum                          Uhrzeit                    Ort

Pflanzentauschbörse          28.10.2023                   13.00 Uhr                Zollwasen 2
Bund Naturschutz e.V.                                                                             Wiesentheid

Burschenball                      28.10.2023                   21.00 Uhr                Burschenkeller des
Kirchweih Castell                                                                                    Gemeindehauses Castell

Halloweenparty                 31.10.2023                   ab 16.30 Uhr            Eisdealer
                                                                                                               Marienplatz Wiesentheid

Das Amtsblatt der VGem Wiesentheid

wird auf einem chlorfreien Papier mit EU-Ecolabel gedruckt.

Es ist vollkommen recyclebar.

Die verwendete Digitaldruckmaschine arbeitet umweltfreundlich

mit einem Niedrig-Energie-System und vollkommen ozonfrei.


